
GemeindeEcho

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
&  SPORTVEREINIGUNG  &  ORTSRAT

GROSS ELLERSHAUSEN  *  HETJERSHAUSEN  *  KNUTBÜHREN

Ende November 2021 bis Anfang 2022

Die Jugendarbeit im Sportverein kommt in Schwung!

Wir gratulieren unseren Konfi rmandinnen und Konfi rmanden zur 

nachgeholten Konfi rmation!

Ein erfolgreicher Dorffl ohmarkt ist zu vermelden!



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das zweite Corona-Jahr neigt sich dem Ende zu. Ich und vermutlich die allermeisten 

von Ihnen auch hätten sich wohl am Anfang nicht träumen lassen, wie lange uns dieses 

winzige Virus in Atem hält. Und die aktuell steigenden Infektionszahlen geben wieder 

Grund zur Sorge für die kommenden Wochen und Monate.

Die jetzt wieder steigenden Inzidenzen sollten uns aber nicht entmutigen. Strenge 

Kontaktbeschränkungen mit Schulschließungen, einem ‚Lockdown‘ von Gastronomie, 

Handel, Kultur und einem Herunterfahren des gesellschaftlichen Lebens, wie wir das 

ja schon erlebt haben, stehen nach aktuellem Stand nicht zur Diskussion. Seit einigen 

Monaten sind wieder Veranstaltungen möglich. Sport kann wieder in Gruppen auch in 

Innenräumen betrieben werden, in Groß-Ellershausen haben wir vor wenigen Wochen 

einen sehr gut besuchten und erfolgreichen Dorffl ohmarkt erleben dürfen, und viele Ver-

eine und Institutionen können Mitgliederversammlungen oder kleinere Vereinstreffen in 

Innenräumen organisieren. Alles natürlich unter Einhaltung der immer noch notwendi-

gen Hygieneregeln.

Und auch die vor der Tür stehende Adventszeit kann uns Grund zur Hoffnung geben. 

Sei es, weil sie uns das Fest von der Geburt Jesu Christi ankündigt. Oder weil sie uns 

zu gemeinsamer Zeit in der Familie oder mit Freunden anregt, oder weil sie uns ein paar 

besinnliche Stunden bei Kerzenschein beschert, wenn es draußen dunkel und kalt ist. 

Klar ist, dass auch in diesem Winter noch nicht wieder alles wie gewohnt möglich sein 

wird. Dennoch ist meine Hoffnung und mein Antrieb für die kommenden Wochen und 

Monate: lassen wir uns durch das Corona-Virus nicht auseinander dividieren. Geben wir 

aufeinander Acht!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen des gesamten Redaktionsteams vom 

GemeindeEcho eine schöne und hoffnungsvolle Advents- und Weihnachtszeit sowie ei-

nen guten Start ins Neue Jahr 2022.

Bleiben Sie gesund!  Carsten Lüder (Sportvereinigung)

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

     

   Traditioneller Weihnachtsbaum-Verkauf 

Gerne begrüßen wir Sie auch dieses Jahr zum Hofverkauf 

Nach über 25 Jahren müssen wir unseren geselligen Hofverkauf  

Situationsbedingt umstellen. Bitte halten Sie die gültigen 
Bestimmungen ein.   

· am 3. Advent, Sonntag, den 12.12.2021, von 10.00 – 16.00 

· am 4. Advent, Sonntag, den 19.12.2021, von 10.00 – 16.00 

· In den Ortschaften Groß-Ellershausen, Hetjershausen und Knutbühren liefern 

wir Ihren Baum kostenfrei nach Hause! 

… und wer nicht zum Hofverkauf kommen kann, dann sind 
wir auch hier für Sie da! 

 
… an unserem Göttinger Verkaufsstand 

· Albani-Platz (Parkplatz Stadthalle Göttingen)  

· vom 11.12. – 24.12.2021, täglich ab 10.00  

... an unserem Rosdorfer Verkaufsstand 
· Rosdorf Freibad Parkplatz 

· vom 14.12. - 24.12.2021, täglich ab 10.00 

  … Plantagenverkauf in Bremke 
· (Ortsausgang Richtung Bischhausen) 

· am Wochenende des 3. und 4. Advent 

· Samstag und Sonntag, jeweils von 10.00 – 16.00 

· Mit der Familie den Wunschbaum aussuchen und selber sägen. 

· Und, wer nicht selber sägen möchte: Unser Team hilft und sägt! 

 
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Bleiben Sie gesund und denken an AHA. 
 
Familie Hirte wünscht Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit! 
Weihnachtsbaumkulturen Andreas Hirte, Albert-Müller Str. 6,  
37079 Göttingen- Gr. Ellershausen, Tel: 0172-5628601 
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Lebendiger Adventskalender 

Freitag, 3. Dezember mit dem Heimat-

verein am Backhaus, St. Martini-Str. in 

Gr. Ellershausen

Dienstag, den 7. Dezember mit dem Hei-

mat- u. Verschönerungsverein Hetjers-

hausen , Am Plan 1 in Hetjershausen

Samstag, den 11. Dezember bei  Frau 

Schäffer, Am Plan 9, Hetjershausen.

Freitag, den 17. Dezember bei Fam. Mül-

ler, Kopernikusstr. 12 in Gr.Ellershausen 

Der Lebendige Advent beginnt immer um 

18 Uhr draußen an der frischen Luft. Wir 

bitten Sie, den nötigen Abstand einzu-

halten und zum Singen eine Maske zu 

tragen. Die 2-G-Regeln sind zu beachten 

sowie gesetzl. Regeln, welche erst nach 

Drucklegung in Kraft treten.

Sollten Sie sich erst nach der Erschei-

nung des Heftes noch beteiligen wollen, 

so können Sie sich 

bei Walter Noth un-

ter 0551-91132 oder 

im Gemeindebüro 

unter 91455 melden, 

wir setzen dann den 

Termin auf unsere In-

ternetseite.

Foto: 

Schwarz © Gemeinde-

briefDruckerei.de

40 JAHRE 
FREIZEIT INWIR SAGEN DANKE 

FÜR IHRE TREUE!
Jetzt unsere Jubiläumsangebote entdecken!

FREIZEIT IN GmbH | Dransfelder Straße 3 | 37079 Göttingen | 0551 9001-0 | www.freizeit-in.de 

40 JAHRE 
FREIZEIT IN
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Hierzu laden wir ein an folgenden Donnerstagen: 

9. Dezember 2021, 13. Januar und 10. Februar 2022 

jeweils von 14.45 Uhr bis ca. 17 Uhr  im Gemeindehaus in Hetjershausen. 

Wie schon bei den Gottesdiensten erprobt, möchten wir auf das Abstand halten hinwei-

sen und dass auf dem Weg zum und vom Platz ein Nasen-Mund-Schutz zu tragen ist. 

Auch gilt die 2-G-Regel und wir bitten einen entsprechenden Nachweis mitzubringen. 

Wir stellen Desinfektionsmittel bereit und es werden die Kontaktdaten samt 2-G-Status 

erfasst. So möchten wir einen guten Rahmen für die Treffen bieten. Den inhaltlichen und 

praktischen Ablauf organisiert Maria Schmidt, Tel.: 0551-95021.

Bitte denken Sie an warme Kleidung!        Bei Fragen: Pfarr büro, Tel. 91455 ! 

BIS 

30.11.
WECHSELN

Die VGH Kfz-Versicherung 

Für alles, was Sie bewegt

Vertretung Meier & Warneke OHG
Königsberger Str. 2 37083 Göttingen 

Tel. 0551 507360 Fax 0551 5073631

www.vgh.de/meier.warneke

mw.ohg@vgh.de
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Kinderkirche

ist geplant für Samstag, den 11. Dezember 2021,

15. Januar  und 12. Februar 2022,

jeweils um 11 Uhr 

im Gemeindehaus Gr. Ellershausen. 

Weitere Infos können erfragt werden unter: 
 - kinderkirchegrossellershausen@yahoo.com 

 - Alexander Ohm unter 0176-458 188 57

Der Kirchenvorstand sagt 

„Herzlichen Dank“ und informiert!

An dieser Stelle möchten wir auch allen danken, 

die im vergangenen Jahr unsere Kirchenge-

meinde durch ihre Kir chensteuer und Spenden  

unterstützt ha ben. Und natürlich allen, welche 

kirch liche Projekte durch direkte Zuwendungen 

förderten.

Ein herzlicher Dank gilt dem ehrenamtlichen En-

gagement in den unterschiedlichen Bereichen. 

Besonders möchten wir hier noch den Einsatz 

des Heimat- und Verschönerungsverein Het-

jershausen nennen. Die Mitglieder haben sich 

in vielfältiger Weise rund um die Kirche und den 

Friedhof Hetjershausen eingebracht. 

Kirchenvorstandssitzungen fi nden monatlich statt. Ob sie aus aktuellem Anlass öffent-
lich stattfi nden können, sowie Termine und Örtlichkeit, können Sie im Gemeindebüro 
erfragen.
 

Die Sportvereinigung wird 100 + 1… 
… und alle feiern mit! 

 
 

3 Tage Zelt-, Heimat- und Sportfest 
Freitag: Kindernachmittag, Zelt-Disco mit DJ Florian Smilge 
Samstag: Festumzug, Festabend mit Tanz 
Sonntag: Gottesdienst, Frühschoppen mit ‚Die Eichenberger‘ 
und viele Attraktionen mehr… 

15. – 17. Juli 2022 
Achtung: Bitte beachten Sie den, gegenüber dem letzten 

GemeindeEcho geänderten Termin!! 
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Der Ortsrat hat versucht, den Veranstaltungskalender unserer Ortsteile 

auf Aktualität hin zu überprüfen, und gibt folgende Informationen 

– ohne Gewähr – weiter.

Dezember
2021

01.12.21 DRK Groß Ellershausen Weihnachtsfeier

03.12.21 Heimatverein Groß Ellershausen Adventssingen

04.12.21 ABGESAGT !!!!! Seniorenweihnachtsfeier des Ortsrats

Januar

2022

09.01.22 ABGESAGT !!!! Neujahrsempfang des Ortsrats und 

der Kirchengemeinde

29.01.22 Heimatverein Groß Ellershausen Mitgliederversammlung

Wir feiern Erntedank

Erntedank...

Danke sagen, für die eingebrachte Ernte – 

betrifft uns das heute?

Ja, es betrifft uns – uns alle. Auch wenn 

viele von uns, ganz konkret, mit der Ernte 

nichts zu tun haben.

Wir haben das Erntedank-Fest gefeiert, an 

dem wir für die „gute Ernte“ unseres Lebens 

bewusst Danke sagten: 

Für die Menschen, die es gut mit uns mei-

nen, die uns lieben, die uns Zuneigung und 

Wohlwollen entgegenbringen.

Für Menschen, die uns helfen, unseren Weg zu gehen.

Für all die Menschen, die weltweit für uns säen, ernten und arbeiten.

Mit diesem Thema haben wir uns in unserer Kita beschäftigt. 

Wir haben ganz viele Ga-

ben gesammelt und in die 

Kirche gebracht. Gemein-

sam mit Pastor Misler hat-

ten wir eine kleine Andacht 

zum Thema!

Jeder nimmt so viel er 

braucht, jeder gibt so viel 

er kann. Jeder traut dann 

jedermann. Gott vertraut 

uns. Fangen wir an!

(nach einem Lied von Netz / Leh-

mann)

Es grüßt das 

St. Martini-Kita-Team
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Dorffl ohmarkt in Groß Ellershausen am 3.10.2021                  DANKE!

Es war ein toller Flohmarkttag. Das Wetter hat gehalten, das Kuchenbuffet, das Pop-
corn (Kinder-Feuerwehr) und die Grillwürste (Feuerwehr Groß E) waren lecker und am 
frühen Nachmittag komplett verputzt. (So die Zusammenfassung auf der homepage „1. 
Dorffl ohmarkt in Groß Ellershausen“)

Zur Erinnerung: Der ursprünglich geplante Termin im Juli 2020 musste coronabedingt 
ausfallen und verschoben werden auf Anfang Oktober 2021. 

Ganz Groß Ellershausen wurde am 3. Oktober zum Flohmarkt unter dem Motto: 
„Stöbern, Anbieten, Mitmachen“. Überall im Dorf waren Menschengruppen unterwegs, 
fl anierten Besucherinnen und Besucher, ja sogar eine Wandergruppe und Interessierte 
aus anderen Dörfern und benachbarten Städten.

Das Angebot von Kinderkleidung (auch selbst Gestricktes) über Werkzeuge aller Art, 
Bücher, Spielzeug … bis hin zu einem sehr gut erhaltenen Überseekoffer oder einer al-

ten massiven Holzleiter (beides 
schnell verkauft) war überwälti-
gend.

Auf der Festwiese hatten 
Flohmarktbegeisterte aus Het-
jershausen und Knutbühren ihre 
Stände aufgebaut. Damit waren 
auch in Groß Ellershausen un-
sere drei Dörfer vertreten. Dafür 
herzlichen Dank unserem ört-
lichen Heimatverein für diese 
Möglichkeit.

Das Resumee am Ende des Tages: 
auch unser 2. Dorffl ohmarkt – wenn 
auch im Herbst – war ein voller Erfolg.
Mehr als 50 selbst gebackene Ku-
chen reichten nicht aus, um die gro-
ße  Nachfrage im Feuerwehrhaus zu 
befriedigen. Bereits am  frühen Nach-
mittag waren die Kuchen verkauft 
und verzehrt. Herzlichen Dank an alle 
KuchenbäckerInnen  und an die 12 
ehrenamtlichen Helferinnen, die im 
Schichtbetrieb die „Kuchenschlacht“ 
managten.

Die Arbeit der ehrenamtlichen Vor-
bereitungsgruppe hat sich wieder ge-
lohnt! 

Einen herzlichen Dank an alle, die 

mitgeholfen haben, den Flohmarkt 

wieder zu einem so großen Erfolg zu 

machen. Ein besonderer Dank geht 

an die Freiwillige Feuerwehr Groß 

Ellershausen. Diese hat zur Vorbe-

reitung und Durchführung des Floh-

marktes nicht nur ihre räumlichen Möglichkeiten zur Verfügung gestellt, sondern sich 

auch mit eigenen Angeboten beteiligt. 

Der Gewinn aus dem Flohmarkt 2021 kommt wie-

der der Kinder- und Jugendarbeit in unseren drei Dör-

fern (Groß Ellershausen, Hetjershausen, Knutbühren) 

zugute.

Meine letzte Anmerkung (Ihnen sicher schon be-

kannt): „Ich habe selten in einer so zuverlässigen eh-

renamtlichen Arbeitsgruppe (wie 2019) mitgearbeitet 

und dabei soviel Spaß gehabt und gelacht!“

Der nächste Dorf-Flohmarkt soll 2022 in Knutbüh-

ren stattfi nden.

Also: bis dann in Knutbühren!

Heidrun v.d.Heide
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Mit 50 Konfi s und Teamer in Eschwege

Am 8. Oktober '21 war es endlich soweit: kurz nach der Bombenentschärfung wurde 
der Göttinger Bahnhof für unsere regionale Konfi freizeit zur Abfahrt nach Eschwege 
freigegeben!

Die Jugendherberge dort hat ein 
weitläufi ges Außengelände mit klei-
nem See, Minigolf und Fußballplät-
zen, große Lagerfeuerstelle und 
Klettergerüsten. Nach einem kreati-
ven Freitag Abend und einer langen 
Nacht ging es am Samstag in vier 
Gruppen durch verschiedene Work-
shops zum Thema Abendmahl.

Meist kannte jede*r irgendjemand 
aus der Schule oder den Ortsteilen: 
Grone, „Hollibeck“ oder Hetjershau-
sen und Groß Ellershausen. 

Welche Stichworte blieben beim 
Feedback hängen: Freunde gefun-
den, mit allen etwas  laut im großen 
Saal, Essen und Wetter gut, schö-
ne Landschaft und Stadtbummel in 
Eschwege, ... 

Text und Fotos: Maike Trebesch

Mut ist ganz persönlich.

Mut kannst Du trainieren, 
Schritt für Schritt.

Meine Mutlerin - Angebote:

Erste Hilfe - Mut Gespräch
In einer Akut-Situation individuelle, 
exklusive Mut-Tipps

Vier Monate - Mut Training
8 Mut-Trainings Gespräche á 80 Min

Lang Zeit - Mut Reise
Mut-Gespräche über einen individuell
gewünschten Zeitraum

Möchtest Du mutiger werden?

Ich mache Dich mutiger.

Mutig in Deinem Tempo. Jeder Schritt für einen guten Zweck. 
Für ein gemeinnütziges Projekt Deiner Wahl.

Sei mutig - melde Dich an.

www.die-mutlerin.de

MutProjekt - Sei #MutLäuferIn
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ST. MARTINI KINDERTAGESSTÄTTE 

GROSS ELLERSHAUSEN 
An der Flöthe 12; 37079 Göttingen; Tel: 055192326; E-Mail: kita.gross-ellershausen@evlka.de 

 
 

Noch keine Idee wie es weiter geht…? 
 

Wir, die Ev. St. Martini Kita Groß Ellershausen, 

suchen ab sofort eine FSJ Kraft. 

Wer Spaß bei der Arbeit mit Kindern hat und das Team unterstützen 

möchte kann sich gerne bei uns melden. 

 

Telefonnummer: 0551/92326;  Mail-Adresse: kita.gross-ellershausen@evlka.de 

 

Anja Waldschmidt 
Kita-Leitung 

ST. MARTINI KINDERTAGESSTÄTTE 

GROSS ELLERSHAUSEN 
An der Flöthe 12; 37079 Göttingen; Tel: 055192326; E-Mail: kita.gross-ellershausen@evlka.de 

 

 

Wir suche eine Urlaubs- und Krankheits-
vertretung für unsere Reinigungskraft, 
die bei Bedarf (auch spontan) einspringen 
kann. 

Weitere Infos bitte erfragen unter der Telefonnummer: 0551/92326 oder 
Mail-Adresse: kita.gross-ellershausen@evlka.de 

Anja Waldschmidt, Kita-Leitung 
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Herbst und Laternenzeit in der 

Kita Hetjershausen

Seit langer Zeit ist es wieder möglich 
gewesen, ein Fest in der Kita mit al-
len gemeinsam zu feiern. Mit großer 
Freude haben alle Kinder eine Laterne 
gebastelt und sich riesig auf das Lich-
terfest gefreut!

Und es gibt Millionen Sterne 
in unendlich weiter Ferne,
doch wir kennen nur die eine,
unsere eigene kleine Welt.
So lasst uns für die Erde sorgen,
denkt auch an die Welt von morgen.
Auch die Erde ist ein Wunder
unterm weiten Himmelszelt.

Mit diesem Lied haben die Kinder 

alle Familien begrüßt, bevor ein 

leuchtender Laternenumzug durch 

den Abend gezogen ist. Toll, 

dass wir unterwegs so schöne 

Gitarrenbegleitung von den Eltern 

hatten. Im Anschluss an den 

Laternengang gab es ein gemütliches 

Beisammen mit Punsch im Kita Garten.

Seit Oktober kommt unsere Musikpädagogin Maya Hilke wieder zu uns in die Kita. 

Wir freuen uns sehr, dass der gemein-

same Musikunterricht wieder möglich 

ist. Wir lernen viele neue Lieder, die 

lustig sind und Spaß machen. Es ist 

schön, dass wir uns dazu auch an der 

frischen Luft bewegen können.

Bleiben sie alle gesund, viele Grüße 

aus der Kita Hetjershausen

 

         
 

Elektro-, Antennen- und Blitzschutzanlagen, EDV-Verkabelungen 
Hausgeräte und Ersatzteile, Kundendienst für alle Fabrikate 

 
37079 Göttingen  -  Robert-Bosch-Breite 15  -  Telefon (0551) 820720 

E-Mail: info@elektro-proeger.com 
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Tennis-Freiluftsaison 

2021

Fast beendet ist die Freiluft-
Saison für die Tennisspieler 
in der SV Groß Ellershausen-
Hetjershausen. Am Samstag, 
30. Oktober, beteiligten sich 
etliche aktive Mitglieder beim 
Abbau und Säuberung von 
drei der insgesamt vier Plät-
ze. Ein Spielfeld bleibt noch 
aufgebaut mit dem Netz, um 
den engagierten Spielern 
noch bei schönen Herbsttagen das freudvolle Spielen mit dem gelben Filzball zu er-
möglichen. Zwei Stunden benötigten die Tennis-Spieler, um das stattliche Laub zusam-
menzufegen und zu entsorgen, die Netze abzuhängen und die Planen am Rand zu ent-
fernen. Anschließend saßen die „sportlichen Arbeiter“ noch einige Zeit bei herzhaftem 
Wildgoulasch von Mitspieler Ulli Frank gemütlich zusammen. 

Mit zwei Teams nahm die Tennis-
Abteilung in diesem Jahr an der 
Verbandsrunde des Tennisverban-
des Niedersachsen/Bremen (TNB) 
teil. Die Herren 50 belegten in der 
Regionsliga unter sechs Mann-
schaften mit zwei Siegen sowie drei 
Niederlagen den vierten Rang. Das 
Team gewann jeweils 5:1 gegen 
den MTV Markoldendorf und den 
SV Schedetal-Volkmarshausen, un-
terlag jeweils 2:4 gegen den TSV 
Hammenstedt und den Spitzenreiter 
Uslarer TC  sowie mit 1:5 gegen den 
Lokalrivalen RSV Geismar/Göttin-

gen 05. Zum Einsatz bei den Punktspielen kamen Uwe Petrich, Jörg Scheibe, Said El 
Kouani, Carsten Lüder, Hartmut Göttinger und Volker von Dombrowski.

Die Herren 65 belegten in der Bezirksklasse mit fünf Vertretungen bei einem Erfolg 
und drei Niederlagen den vierten Tabellenplatz. Die Senioren gewannen zum Auftakt 

beim Mündener TC mit 4:2, verloren jeweils 1:5 gegen den VfV Hildesheim und TC Ho-
henhameln sowie 0:6 gegen Pfeil Broistedt. Zum Einsatz in der Saison kamen Jürgen 
Bittrich, Jochen Meyer, Wilfried Helmholdt, Karl-Heinz Fischer, Harry Lukaszewski und 
Ulli Frank.

In den Wintermonaten spielen die Spieler der Herren 50 und 65 in der Tennishalle im 
Hotel Freizeit In. Dort fi ndet auch jeden Donnerstagnachmittag das Training der Kinder 
und Jugendlichen unter dem neuen Trainer Tim von Kries statt. Die Damen trainieren im 
Winter in der Halle in Weende. Geplant ist im nächsten halben Jahr bis zur Eröffnung der 
Freiluft-Saison 2022 unter anderem eine Mitgliederversammlung zur Vorbereitung auf 
das nächste Spieljahr mit der Meldung der Mannschaften sowie einem Mixed-Turnier 
auf den Hallenplätzen im Hotel Freizeit In.

Jochen Meyer (Abteilungsleiter); Fotos: Carsten Lüder
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Bericht über die Sitzung des Ortsrates vom 14. Oktober 2021

Am 14. Oktober 2021 fand die letzte Sitzung des Ortsrates in der abgelaufenen Wahl-
periode statt. Nach fünf Jahren war es die 31. Sitzung, die der Ortsrat, der 2016 bei den 
Kommunalwahlen gewählt wurde, abgehalten hat. Pandemiebedingt wurde erneut das 
freundliche Angebot des Hotel Freizeit In genutzt, in den dortigen Räumlichkeiten zu 
tagen. Herzlichen Dank an Olaf Feuerstein und sein Team!

Ortsbürgermeisterin Heidrun von der Heide teilte mit, dass die Postfi liale im Kaufpark 
umgebaut werde. Sie teilte mit, dass es aufgrund der pandemischen Lage auch in die-
sem Jahr leider keine Seniorenweihnachtsfeier geben werde. Ob der Jahresempfang 
von Kirche und Ortsrat im Januar 2022 stattfi nden wird, so Frau von der Heide, stehe 
aufgrund der nicht vorhersehbaren Entwicklungen der Pandemie noch nicht fest. Licht 
am Ende des Tunnels, was das Zusammenkommen von Menschen in unseren Ortstei-
len anbelangt, ist dennoch sichtbar: Das Sport- und Heimatfest des SV Groß Ellershau-
sen/Hetjershausen ist für den 22. bis 24. Juli 2022 terminiert.

Die Verwaltung nahm Stellung zu verschiedenen Anträgen der Fraktionen aus vorhe-
rigen Ortsratssitzungen:

Mehrfach hatte der Ortsrat auf die Verkehrssituation in der Brunnenbreite in Hetjers-
hausen (im Bereich, wo früher einmal der Kindergarten war) hingewiesen, wo Tempo 30 
gilt und regelmäßig viel zu schnell gefahren wird, sowohl ortsauswärts als auch die aus 
Richtung Knutbühren/Winterberg ankommenden Verkehre. Die Verwaltung hatte kurz-

fristig im Monat Oktober einen mobilen Blitzer, den sogenannten „Enforcement Trailer“ 
aufgestellt. Dieser soll in Zukunft in unregelmäßigen Abständen erneut aufgestellt wer-
den. Die Verwaltung hat zugesagt, in Abhängigkeit von der Entwicklung der gefahrenen 
Geschwindigkeiten bauliche Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung zu prüfen.

 Der Ortsrat hatte weiter ein Konzept von der Verwaltung eingefordert, wie die Nah-
erholungsmöglichkeiten im Westen der Stadt entwickelt und vernetzt werden könnten. 
Gemeinsam mit den Ortsräten in Grone, Holtensen sowie Elliehausen/Esebeck war die 
Verwaltung zur Erstellung eines Konzepts aufgefordert worden, wie sich in allen ge-
nannten Ortsteilen bis hinein in die Weststadt bestehende Wegeverbindungen im Sinne 
eines Wanderroutennetzes verknüpfen lassen, um neue Potentiale für Naherholung zu 
schaffen. Die Verwaltung hat mitgeteilt, dass dies nicht möglich sei. Die Wege im Göttin-
ger Westen seien größtenteils im Eigentum der Feldmarksgenossenschaften und damit 
privat. Die Bestimmung privater Wege zu einem Freizeitweg dürfe nicht erfolgen, soweit 
die Zweckbestimmung der Privatwege (z.B. landwirtschaftliche Nutzung) durch die vor-
gesehene Ausweisung als Freizeitweg erheblich beeinträchtigt werde. Ob eine erheb-
liche Beeinträchtigung gegeben sei, wäre im Rahmen einer Wegeplanung detailliert zu 
prüfen. Die Unterhaltungs- und Verkehrssicherungspfl icht für die Freizeitwege würde 
zudem nach der Ausweisung auf die Stadt Göttingen übergehen, wozu insbesondere 
die Betreuung und Pfl ege der Wanderwege und die Wanderwegebeschilderung gehöre. 
Hierfür stünden bei der Stadt Göttingen weder personelle noch fi nanzielle Ressourcen 
zur Verfügung. Derzeit sei allerdings eine Erweiterung des bestehenden Grüngürtels 
im Göttinger Süden über den Westen in den Norden Göttingens geplant. Dabei sollen 
bestehende ökologisch wertvolle Strukturen sinnvoll miteinander verbunden und die ent-
standenen Verbindungsachsen ökologisch aufgewertet werden. Sobald das Grobkon-
zept des Grüngürtels erarbeitet sei, werde eine Vorstellung im Ortsrat erfolgen.

Ein weiterer wichtiger Punkt insbesondere für alle Institutionen und Vereine waren 
die Beschlüsse zur Ausführung des Haushalts. Dahinter verbirgt sich die Vergabe von 
fi nanziellen Zuschüssen zur Arbeit der Vereine und Institutionen, der Ortsrat entscheidet 
in einem kleinen Rahmen mit eigenen fi nanziellen Mitteln darüber, in welchem Umfang 
Vereine und Institutionen fi nanziell unterstützt werden (können). So fördert der Orts-
rat im Jahr 2021 mit insgesamt 6.172,15 EUR an Zuschüssen die für unser örtliches 
Zusammenleben wichtige Arbeit. Im Blick steht für dieses Jahr insbesondere die För-
derung der Jugendarbeit der Vereine und freiwilligen Feuerwehren, die Heimatvereine 
in Groß Ellershausen und Hetjershausen erhalten ebenso fi nanzielle Unterstützung für 
ihr regelmäßiges Engagement (zB Bolzplatzpfl ege in Hetjershausen) wie das DRK für 
seine Seniorenarbeit. Daneben hat der Ortsrat auch Zuschüsse zu einmaligen Anschaf-
fungen in der KiTa Groß Ellershausen sowie der Mittelbergschule bewilligt und kleinere 
Anschaffungen in den Vereinen und Feuerwehren unterstützt.
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Setzen Sie auf unsere regionale Nähe und auf die positive 

Energie aus regenerativen Quellen.

www.EAM.de   Tel. 0561 9330-9330

Positive Energie aus der Mitte

Weiteres Thema in der Ortsratssitzung war die aktuelle Situation in der Verwaltungs-
stelle: Von vielen Mitbürger*innen war berichtet worden, dass sich die Möglichkeit, zeit-
nah Termine zu vereinbaren, verschlechtert hatte. Die Verwaltung hat mitgeteilt, dass 
dies der aktuellen Personalsituation geschuldet sei und es mittelfristig besser werden 
soll. Zur Frage, wie Bürger*innen aus unseren Ortsteilen online einen Termin vereinba-
ren sollen, wenn es hier teilweise kein funktionierendes Internet gibt, hat die Verwaltung 
mitgeteilt, dass die aktuellen Förderprogramme von Land und Bund kleine Ortsteile ei-
ner Stadt wie Göttingen, die im Wesentlichen gut versorgt ist mit schnellem Internet, 
nicht berücksichtigten. Unsere Ortsteile als Teil der gesamten Stadt fallen also aktuell 
durchs Raster jeglicher Bundes- und Landesförderung – und für die privaten Netzbe-
treiber ist eine Versorgung der bisher unversorgten Ortsteile wirtschaftlich unattraktiv. 
Die entsprechenden Förderrichtlinien befi nden sich laut Stadtverwaltung aber gerade in 
Überarbeitung auf Landesebene – die Versorgung aller unserer Ortsteile mit schnellem 
Internet wird uns also noch weiter beschäftigen!

Auf eine Anfrage des Ortsrates zum Thema „Hochwasserschutz“ im Schmalbergring 
(so heißt die neue Straße im Baugebiet in Hetjershausen, welches die meisten von uns 
als „Neubaugebiet Deneweg“ kennen) teilte die Verwaltung sinngemäß mit, dass alle 
Straßen an das dort befi ndliche Regenrückhaltebecken angeschlossen seien und der 
im westlichen Bereich des Baugebiets angrenzende Graben ausgebaggert würde und 
der Erdwall erhöht werden soll. Die Verwaltung hat hierzu konkret ausgeführt: „Die Erd-
verwallung [wird] verstärkt und die vorhandene Mulde neu profi liert.“ 

Ab dem 18. November 2021, an diesem Tag fi ndet die konstituierende Sitzung des 
neu gewählten Ortsrates statt, nimmt der „neue“ Ortsrat seine Arbeit auf. Die Mitglieder 
des bis zum 31. Oktober 2021 amtierenden Ortsrates sagen Ihnen allen ein herzliches 
„Dankeschön“ für Ihre konstruktive Mitarbeit und Unterstützung, für Ihre Kritik und Ihr 
Vertrauen!

Für den Ortsrat  Christian Henze
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Wir feiern Gottesdienst 

November 2021

So., 28. Nov.
1. Advent

11.00 Jona Gesprächsgottesdienst zum 1. Advent (P. Misler) 

17.00 Hetj. „Maria durch ein Dornwald ging“. Andacht, Musik 
und Textmeditation mit SaraBande unter Ltg. von 
Almut Lassek.

Dezember 2021

So., 5. Dez.
2. Advent

11.00 Knutb. Adventlicher Gottesdienst (P. Misler)

So., 12. Dez.
3. Advent

10.00 Jona Adventlicher Gottesdienst

So., 19. Dez.
4. Advent

18.00 Gr. Ell. Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor 
unter Ltg. von Chr. Rüling

Fr., 24.Dez 
Heilig Abend

Über die Gottesdienste an Heilig Abend und den 
Weihnachtstagen informieren wir Sie per Flyer, Aushang 
und Internetseite um den 4. Advent

Fr., 31. Dez.
Silvester

18.00 Gr. Ell. Gottesdienst zum Jahresschluss, wenn möglich 
mit Abendmahl (P. Misler)

Januar 2022

Sa., 1. Jan.
Neujahr

18.30 Ellieh. Gottesdienst zum Jahresbeginn

So., 2. Jan. 10.00 St. Petri Gottesdienst zum Jahresbeginn

So., 9. Jan. 10.00 Gr. Ell. Gottesdienst zum Jahresbeginn. Der geplante 
Jahresempfang wird verschoben. Dennoch 
wollen wir – wenn Corona und Wetter es 
zulassen – draußen auf das neue Jahr anstoßen. 
(P. Misler)

So.16. Jan. 10.00 Jona Gottesdienst (P. Misler)

So. 23. Jan. 10.00 Hetj. Gottesdienst (P. Misler)
So. 30. Jan. 10.00 Jona Gottesdienst 

 Februar 2022

So., 6. Febr. 10.00 Gr. Ell. Gottesdienst mit Posaunenchor zur 
Themenreihe: Biblische Personen (P. Kraus)

So., 13. Febr. 10.00 Jona Gottesdienst zur Themenreihe: Biblische Personen 
(Pn. Harms)

So., 20. Febr. 10.00 Hetj. Gottesdienst zur Themenreihe: Biblische Personen 
(Pn. Albrech)

So., 27. Febr. 10.00 Jona Gottesdienst zur Themenreihe: Biblische Personen    
(P. Reuter)

So., 27. Febr. 11.30 Knutb. Gottesdienst zur Themenreihe: Biblische Personen    
(P. Reuter)

März 2022

Fr. 4. März 18.00 St. Petri Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen

So. 6. März 10.00 Gr.Ell. Gottesdienst mit Posaunenchor

Wir feiern Gottesdienst 

Gottes frohe Botschaft verkünden – trotz Corona-Einschränkungen

Lange haben wir unsere Gottesdienste draußen gefeiert. Aber auch in diesem Winter 
werden wir mit der Bedrohung durch das Corona-Virus leben müssen. 

Damit die Kliniken und die dort arbeitenden Menschen nicht zu sehr belastet werden,
tun wir, was wir können, um einer weiteren Ausbreitung des Virus entgegenzuwirken. 
In unseren Räumen führen wir für Gottesdienste und Veranstaltungen die 2-G-Regelung 
ein. Eine Teilnahme drinnen ist nur mit Impfbescheinigung (oder Genesungsbescheid) 
möglich. Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht geimpft werden darf, kann sich recht-
zeitig (mindestens eine Woche vorher) mit uns in Verbindung setzen, dann können wir 
gemeinsam versuchen, eine (Ausnahme-)Lösung zu fi nden. 

Anders als bei der 2-G-Regelung sonst üblich, achten wir weiterhin in unseren Räu-
men auch auf Abstand und Lüftung und wir tragen auf allen Wegen im Haus eine Maske. 
Nur auf dem Sitzplatz, mit Abstand, darf die Maske abgenommen werden.

Gemeinsames Singen ist zurzeit bei uns nur mit Maske möglich. Für das Weihnachts-
liedersingen am 4. Advent und für die Gottesdienste am Heiligen Abend ist eine vorhe-
rige Anmeldung nötig! Wann und wo Heilig Abend Gottesdienste stattfi nden, werden wir 
erst Anfang Dezember veröffentlichen.

Bitte melden Sie sich dann über „gottesdienst-besuchen“ (https://hetjershausen.
gottesdienst-besuchen.de/) oder im Büro oder per Telefon unter 0551-91455 zu den 
Öffnungszeiten an. Auch wenn „die Spontanität“ so eingeschränkt wird, scheint es uns 
wichtiger, überhaupt Veranstaltungen durchführen zu können. Bitte beachten Sie kurz-
fristige Hinweise auf unserer Homepage, Aushänge und Nachrichten per Mail. Gerne 
stehen wir für Fragen, Anregungen und Gespräche zur Verfügung. Bleiben Sie gesund 
und behütet!      Ihr 

Pascal Misler, Pastor
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Gastbeitrag:    Bürgerinitiative „Gegenwind“

Kalender für 2022

Schöne Landschaft im Westen von Göttingen

Auch für das Jahr 2022 wird die Bürgerinitiative Gegenwind e.V. wieder einen Wandka-
lender in der Größe A3 Querformat mit herrlichen Landschafts- und Naturaufnahmen 
herausgeben.

Mitglieder erhalten den Kalender kostenlos im Rahmen ihres Beitrags, ansonsten ist 
er bei der Bürgerinitiative Gegenwind e.V. (info@bi-gegenwind.de) oder im Friseursalon 
Heike Winkelbauer in Groß Ellershausen gegen eine Spende von 10 € erhältlich.

Schöne Landschaft im Westen von Göttingen
BI Gegenwind Groß Ellershausen/Hetjershausen

2022

Inh.: K. Buder
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Hausaufgaben machen. 
Ein Wunsch, den wir 

Millionen Kindern erfüllen.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Ihr
Spe
hil

Gerade in Zeiten von Corona ist es umso 

wichtiger auch denen zu helfen, die sich 

nicht selbst helfen  können. Unterstützen Sie 

 Projekte, die Kinder in die Schule gehen 

lassen, statt auf einem Reisfeld zu  arbeiten.

brot-fuer-die-welt.de/spende

Königsberg 1623 – im Advent

Macht hoch die Tür, das Tor macht weit… ist wohl das bekannteste Adventslied – die 
Nummer 1 im evangelischen Gesangbuch. 

Der Dichter Georg Weissel zitiert in der 1. Strophe den 24. Psalm: „ Machet die Tore 
weit und die Türe in der Welt hoch, daß der König der Ehre einziehe.“ Anlass für die 
Komposition dieses Liedes war die Einweihung der Altrossgärtner Kirche in Königsberg. 

Georg Weissel war der erste Gemeindepfarrer dieser Kirche und zum Festakt ver-
fasste er dieses Lied. Eine kleine besondere Geschichte ist mit der  Einweihung verbun-
den, die etwas über den Alltag der Menschen damals aussagt und von der Glaubensge-
wissheit des Dichters verkündete:

In der Nähe der Kirche befand sich ein Armen- und Siechenhaus und die Bewohner 
freuten sich, endlich einen kurzen Weg zu den Gottesdiensten der neuen Kirche zu 
haben. Doch der Weg führte über das Grundstück eines wohlhabenden  Kaufmanns, 
der die abgerissenen Gestalten jeden Tag sehen msste. Er ärgerte sich darüber so 
sehr, dass er eine Mauer über den 
Wiesenweg baute, so dass die Kran-
ken wieder den großen Umweg laufen 
mussten und viele zu Haus blieben. 
Die Armenhäusler baten Pastor Weis-
sel um Hilfe. Dieser hielt seine Predigt 
vor dem Tor der Mauer, das immer 
verschlossen war. Der Kaufmann hör-
te seine Worte, und als die Gemeinde 
das neue Adventslied sang, war er so 
ergriffen, dass er das Tor aufschloss, 
und es blieb seitdem immer geöffnet. 

Wer mehr über die Geschichte von 
Königsberg und über das Leben von 
Georg Weissel wissen will, dem emp-
fehle ich ein kleines Büchlein:
Hartmut Schustereit: „Es kommt der 
Herr der Herrlichkeit“, 
ISBN 978-3-940281-71-5

H. Küntzel vom Frauenkreis
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Aus den Nachbar-Kirchengemeinden der Westregion

Der neue Newsletter für die Region GOE-WEST informiert Sie über die eigene Ge-
meinde hinaus. Wenn Sie den Newsletter empfangen möchten, schicken Sie bitte eine 
kurze Email an: kg.bethlehem.goettingen@evlka.de.

Freud & Leid aus unserer Ge meinde

 

Diese Informationen fi nden 

Sie nur in der Druckversion.

Veröffentlichungen der Kirchengemeinde Hetjershausen 
Wir veröffentlichen alle christlichen Amtshandlungen und die Geburtstage unserer Ge-
meindemitglieder ab 70 Jahre. Wenn Sie dies nicht wünschen, so informieren Sie uns 
bitte. Sollte die Amtshandlung außerhalb unserer Kirchengemeinde stattgefunden ha-
ben, Sie aber Mitbürgerin bzw. Mitbürger unserer Ortschaften sind, können wir die Daten 
gerne aufnehmen. Bitte informieren Sie das Pfarrbüro unter 0551-91455 oder per Mail: 
kg.hetjershausen@evlka.de. 

Viele Informationen rund um die Kirchengemeinde fi nden Sie auch im Internet unter:
https://hetjershausen.wir-e.de. Außerdem wird dort auch das komplette GemeindeEcho 
mit Ausnahme der Seiten „Geburtstage“ und „Freud und Leid“ veröffentlicht.

Unserer Gemeindeschwester 

Ute Bartels ist für Sie da!

Unter 0151 - 598 560 46 erreichen Sie 

Frau Bartels. Natürlich können Sie sich 

auch im Gemeindebüro unter 91455 melden.

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern!
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Bericht der Fußballabteilung 

Die Saison 2021/22 spielen wir mit unserer ersten Herrenmannschaft wie im vergange-
nen Jahr auch in der Kreisliga Staffel B. Trainer ist weiterhin Matthias Knauf, der in die-
ser Saison von Michael Frieser als Co-Trainer unterstützt wird. Ein konkretes Ziel hatten 
wir uns vor der Saison nicht gesteckt. Nach Corona wussten auch wir nicht genau, wo 
wir stehen. Deshalb waren wir mit Zielen im Vorfeld erst einmal vorsichtig.

Nach den ersten sieben Saisonspielen können wir mit Stolz berichten, dass wir be-
reits fünf Spiele gewonnen haben, dazu kommen ein Unentschieden und eine Nieder-
lage. Wir stehen momentan auf Tabellenplatz 2 und haben damit alle Chancen, die im 
April 2022 beginnende Aufstiegsrunde zu erreichen. Darüber hinaus stehen wir auch im 
Pokal bereits im Achtelfi nale. Kurz und knapp: Die Jungs machen das bis hierhin richtig 
gut!

Doch es gibt leider nicht nur Positives zu berichten. Bei unseren Heimspielen herrscht 
leider größtenteils eine regelrechte Geisterkulisse. Nicht mal 30 Zuschauer verirren sich 
teilweise auf unsere schöne Sportanlage. Ich bekomme immer wieder zu hören, dass 
man ja sowieso keinen mehr kennen würde aus der Mannschaft, und es alles nicht mehr 
so ist wie früher. Denjenigen möchte ich auch hier einmal in aller Deutlichkeit sagen: 
Wenn ihr nicht zum Sportplatz kommt, dann könnt ihr tatsächlich nicht wissen, wer dort 

für unsere schöne 
Gemeinde Fußball 
spielt, das ist richtig!

Deshalb hier mal 
ein bisschen Aufklä-
rung: Wir haben mit 
Kevin Müller, Felix 
Wickmann, Fabio 
Bösebeck, Max En-
gel, Steven Albrecht, 
Kevin Theil, Tobias 
Godehardt, Justin 
Günther und Hen-

drik Sist immer noch neun Spieler in unseren Reihen, die bereits in der Jugend für 
unseren Verein gespielt haben. Dazu kommen mit Jan Boelke, Vedat Kaplan, Serhat 
Kaplan und Pascal Borowski vier weitere Spieler, die aktuell in Groß Ellershausen oder 
Hetjershausen wohnen. Weiterhin gehören Marcel Amelung, Jonas Beier und Florian 
Knauf bereits seit 2013 zur Mannschaft. Michél Daubert, Patrick Marquardt und Michael 
Frieser sind auch schon seit 2016 dabei. Von fehlender Identifi kation oder gar einer 

Söldnertruppe, die mit den Dörfern nichts zu tun hat, kann also wirklich überhaupt keine 
Rede sein.

Deshalb nun nochmal mein Appell: Kommt zum Sportplatz, schaut euch die Jungs 
mal an und unterstützt sie! Lasst uns zusammen einen schönen Sonntag genießen. 
Auch die vielen engagierten Helfer rund um die Heimspiele freuen sich, wenn sie ein 
Bier oder eine Bratwurst mehr verkaufen können und ihr Engagement auch gesehen 
wird. Und wir als Mannschaft versuchen natürlich auch weiterhin, euer Kommen mit 
gutem und erfolgreichem Fußball zu belohnen. Außerdem kann man so einen Besuch 
auf dem Sportplatz doch immer sehr gut nutzen, um alte Freunde wieder zu treffen oder 
vielleicht sogar neue Freunde zu fi nden. Ob jung oder alt, zugezogen oder ewig hier 
wohnend, wir freuen uns über jeden Zuschauer.

Die Heimspiele werden u.a. im Internet in den sozialen Medien von uns beworben 
und werden darüber hinaus auch immer noch ganz klassisch im Göttinger Tageblatt 
vorangekündigt. Also runter vom Sofa, raus auf den Sportplatz!

Zum Abschluss meines kleinen Berichts nun noch einmal etwas Positives: Die Ju-
gendarbeit im Verein kommt wieder richtig in Schwung. Insbesondere Alessandro Cra-
panzano, Patrick Marquardt (spielt auch in der ersten Mannschaft) und Jan Göldner ist 
es zu verdanken, dass unser Verein nach einer längeren Durststrecke nun wieder eine 
schlagkräftige G- und F-Jugend präsentieren kann. Trainingszeiten sind immer don-
nerstags zwischen 15.45 Uhr und 18.15 Uhr. Nähere Informationen zum Trainings- und 
Spielbetrieb kann euch Alessandro (Tel.: 0151/64801450) geben.

Wir freuen uns auf die weitere Saison und sind gespannt, ob wir es nach 2018 viel-
leicht doch noch einmal in die Bezirksliga schaffen können.

Euer Sebastian Bierwag, Teammanager der ersten Herrenmannschaft
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Von alt eingesessenen Hetjershäusern wurde ich wiederholt angesprochen, über His-
torisches für die neu hinzugezogenen Bewohner zu berichten. Das Buch „1000 Jahre 
Hetjershausen 990–1990“ von Walter Wasmann enthält einen Artikel darüber, wie die 
Hetjershäuser zum Spitznamen „Schlehenkönige“ kamen. Diesen Bericht aus dem Jah-
re 1858 möchte ich hiermit wiedergeben.

Im August 2021. Gerhard Wand, Ortsheimatpfl eger

Die Schlehenkönige von Hetjershausen  

In den Jahren 1850 bis 1854 studierte ich in Göttingen Jura. Die Stadt war so anhei-
melnd, daß ich wie auch meine Studienkollegen dem Ausspruch Heinrich Heines, daß 
die Stadt sehr schön sei aber einem am besten gefalle, wenn man sie mit dem Rücken 
ansehe, nicht zustimmen konnte.

Meine Familie war durch widrige Umstände infolge der napoleonischen Kriege und 
der Revolution 1848 verarmt. Ich konnte mir daher nur ein billiges Zimmer in der Woh-
nung der Witwe A. in der Groner Straße in Göttingen leisten. Diese Witwe hatte eine 
Tante, die in Hetjershausen, einem Dorf etwa 7 Kilometer von Göttingen entfernt, wohn-
te. Die Tante besuchte meine Wirtin sehr oft. Zum Besuchskaffee wurde ich regelmäßig 
eingeladen, weil meine Wirtin meinte, daß eine so alte Dame, sie war um die 80 Jahre, 
mir jungem Menschen einiges an Lebenserfahrung beibringen könnte.

Eines Tages kam bei dem Kaffeegespräch die Rede auch darauf, daß die Dorfbewoh-
ner in einigen umliegenden Ortschaften von Göttingen mit „Spitznamen“ belegt worden 
seien. Man sprach von den „Wasserratten“ in Grone, den „Hasenmelkern“ in Drans-
feld, dem „Kuckuck“ in Knutbühren, den „Hagebuttenpfl ückern“ in Ellershausen und den 
„Schlehenkönigen“ in Hetjershausen.

Da ich damals mit einem Mädchen aus Hetjershausen ging, die im Dienste bei einem 
Professor stand, der mich unterrichtete, war ich persönlich daran interessiert zu erfah-
ren, was es mit den „Schlehenkönigen“ von Hetjershausen auf sich hatte.

Die Tante meiner Wirtin gab sich zuerst verschlossen. Bei ihrem nächsten Besuch 
taute sie jedoch auf und erzählte mir folgende Geschichte, die sie von ihrem Großvater 
aus der Überlieferung kannte:

Nach dem 30jährigen Krieg gab es in Hetjershausen nur noch wenige bewohnte Häu-
ser. Große Flächen des kärglichen Bodens konnten nicht bearbeitet werden. 30 Jahre 
nach Beendigung des Krieges war ein Drittel der Familien im Dorf noch so arm, daß sie 
sich ihren Lebensunterhalt auswärts verdienen mußten. In den umliegenden Dörfern hat 
es nicht anders ausgesehen.

Auf diesem kargen Boden waren jedoch im Laufe der Zeit Schlehen herangewach-
sen, die in den anderen Dörfern nur selten zu fi nden waren. Die Schlehen wurden schon 

im Mittelalter zur Herstellung von Saft verwendet. Man schrieb diesem Saft eine heilen-
de Wirkung zu.

Die Bewohner der umliegenden Dörfer waren neidisch auf die außerordentliche Ernte  
von Schlehen durch die Hetjershäuser. Ein König war damals ein reicher und angesehe-
ner Mann. Da die Hetjershäuser reich an Schlehen waren, wurden sie „Schlehenkönige“ 
genannt.

Hamburg, 6. August 1858, Johannes von Lepensch

  

Osteopathie 

Manuelle Therapie 

Lymphdrainage 

Bobath 

Brügger 

Massage 

Ultraschall 

Moorpackung 

Hausbesuche 

In der Spitze 9 - GÖ / Groß-Ellershausen 

andrea.steinke-reutel@t-online.de 
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Mitgliederversammlung wählt Vereinsvorstand

Pandemie-bedingt konnte die Sportvereinigung fast zweieinhalb Jahre keine Mitglieder-
versammlung abhalten. Am 10. September war es nun endlich soweit, und der Vorstand 
informierte über die wichtigsten Entwicklungen der vergangenen Zeit.

Die Mitgliederzahlen sind trotz Pandemie über die letzten zwei Jahre stabil geblieben; 
Anfang 2021 zählte der Verein 569 Mitglieder. Carsten Lüder dankte den Vereinsmitglie-
dern ausdrücklich für ihre Treue trotz teilweise nur eingeschränkt möglicher Sportange-
bote und Vereinsaktivitäten. „Anders als viele andere Sportvereine, die durch Corona 
mit deutlichem Mitgliederschwund zu kämpfen haben, sind wir als lokal in unserer Ge-
meinde stark verwurzelter Verein bisher gut durch die Krise gekommen, und wir konn-
ten 2020 sogar eine leichten Zuwachs verzeichnen“, betonte der Vorsitzende. Auch der 
Kinder- und Jugendanteil ist leicht auf 23,3% angestiegen, so dass die Voraussetzung 
für Förderungen des Jugendsports durch die Stadt Göttingen weiterhin erfüllt sind (min-
destens 20% Kinder und Jugendliche).

Grund für diese recht positive Entwicklung dürften unter anderem auch Online-
Sportangebote gewesen sein, die der Verein etabliert hat. Diese haben zumindest in ei-
nigen Individualsportarten die behördlicherseits angeordnete Absage von Präsenzsport-
gruppen kompensieren können. Außerdem dürfte auch das Neubaugebiet Deneweg in 
Hetjershausen den Mitgliedertrend positiv beeinfl usst haben. Dies werde zum Beispiel 
auch dadurch deutlich, dass die Zahl der Kinder in der Mittagsbetreuung der SV sprung-
haft auf aktuell 48 gestiegen sei, so der Vorsitzende.

Dennoch: Corona hat natürlich auch die Sportvereinigung und den Vereinssport bis in 
das Frühjahr 2021 massiv beeinträchtigt, vor allem in den Mannschaftssportarten. Der 
Vorstand zeigte sich daher sehr zufrieden, dass seit einigen Monaten die Sportangebo-
te, wenn auch unter Aufl agen, wieder deutlich ausgeweitet werden konnten.

Weiteres wichtiges Thema der Mitgliederversammlung waren die Vereinsfi nanzen. 
Beim Kassenbestand konnte 2019 ein Plus von 7.711,47 EUR erwirtschaftet werden, 
und die durch den Sporthausneubau verursachten Vereinsschulden deutlich reduziert 
werden. Da 2020, wiederum Corona-bedingt, der Vermietungsbetrieb des Sporthauses 
weitgehend eingestellt werden musste und Vereinsfeiern nicht stattfi nden konnten, war 
das Jahr auch fi nanziell deutlich schwieriger. Unter anderem durch die Einwerbung von 
Corona-Hilfen der Stadt Göttingen und der Lotto-Sport-Stiftung Niedersachsen war aber 
auch 2020 insgesamt mit +2.983,02 EUR eine positive Entwicklung des Kassenbestan-
des zu verzeichnen. „Insgesamt sind wir bisher also auch fi nanziell glimpfl ich durch die 
Corona-Krise gekommen“, zog Carsten Lüder ein positives Fazit. Dennoch ist auch in 
Zukunft fi nanziell Vorsicht geboten, denn der Kassenbestand wies zum 31.12.2020 auf-
grund der Sporthausdarlehen immer noch ein Minus von 53.493,88 EUR auf. 

Danja Meyer berichtete an-
schließend stellvertretend für die 
Kassenprüfer*Innen, dass ihre 
Prüfungen keine Beanstandungen 
ergeben hätten, und sie beschei-
nigte Daniela Godehard und al-
len Beteiligten eine einwandfreie 
Kassenführung. Der Vereinsvor-
stand wurde daraufhin von der 
Versammlung ohne Gegenstimme 
entlastet.

Bei den anschließenden Wahlen zum Vereinsvorstand stellten sich alle bisherigen Vor-
standsmitglieder erneut zur Wahl, und Gegenkandidat*innen gab es keine. Sie wurden 
denn auch mit überwältigender Mehrheit für weitere zwei Jahre im Amt bestätigt (für 
eine Liste der Vorstandsmitglieder siehe Adressfl yer in diesem GemeindeEcho), eine 
willkommene Bestätigung für die geleistete Arbeit. Für die einzelnen Sportarten wurde 
Peter Bierwag als Abteilungsleiter Fußball verabschiedet, und der Vorsitzende dankte 
ihm für die gute Arbeit. Zukünftig stehen Sebastian Bierwag als Ansprechpartner für 
die 1. Herrenmannschaft, Claudio Crapanzano für die 2. Herrenmannschaft und Timo 
Aschenbrandt für den Jugendfußball zur Verfügung. Außerdem hat Markus Muchow die 
Abteilungsleitung Volleyball übernommen. Die Abteilungsleiter*innen Elsbeth Kreuzber-
ger-Link (Turnen, Gymnastik, Fitness, Yoga), Uwe Viebrans (Handballspielgemeinschaft 
Göttingen), Jochen Meyer (Tennis) und Wolfgang Henze/Andreas Koch (Tischtennis) 
wurden im Amt bestätigt. Auch der Festausschuss (Tom Werner, Claudio und Alessand-
ro Crapanzano, Felix Wickmann, Carsten Pape, Tobias Godehard, Rainer Knauff, Dani-
ela Godehard) und der Ehrenrat (Edith Wahle, Gerhard Zander, Gerd Koch und Jürgen 
Bittrich) wurden neu gewählt. Carsten Lüder bedankte sich ausdrücklich bei allen Ehren-
amtlichen für ihr Engagement für den Verein. Er forderte gleichzeitig alle Interessierten 
auf, sich ebenfalls in der SV zu engagieren. „Ohne ehrenamtliches Engagement von 
möglichst Vielen geht es nicht“, betonte er.

Am Ende der Mitgliederversammlung dankte Rainer Knauf etlichen Mitgliedern für 
25-jährige, 40-jährige oder sogar 55-jährige Vereinstreue. Sie wurden mit Urkunden, 
silberner oder goldener Vereinsnadel, oder der Ehrenmitgliedschaft in der Sportvereini-
gung geehrt, und ihnen wurde ein Präsent überreicht.

Das ausführliche Protokoll der Mitgliederversammlung wird unter www.grelli.de veröf-
fentlicht, oder es kann bei den Vorstandsmitgliedern angefordert werden.

Carsten Lüder, SV; Foto: pixabay
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Genug zum Leben trotz Klimawandel

Brot für die Welt unterstützt Menschen weltweit

„Ich habe mein Boot und meine Netze im Wirbelsturm Sidr verloren. Um Ersatz zu kau-
fen, verschuldete ich mich. Aber immer häufi ger musste ich wegen schlechtem Wetter 
unverrichteter Dinge vom Meer zurückkehren. Das geliehene Geld konnte ich nicht zu-
rückzahlen. Also versuchte ich mich in der Landwirtschaft. Doch aufgrund des hohen 
Salzgehaltes in Boden und Wasser gedieh nichts richtig. Da ich nicht mehr wusste, wie 
ich meine Familie versorgen sollte, ging ich nach Dhaka, dort arbeitete ich als Tagelöh-
ner auf Baustellen. Als die Mitarbeitenden von CCDB im Jahr 2012 in unser Dorf kamen, 
kehrte ich zurück. 

Ich probierte die verschiedensten Anbautechniken aus: die schwimmenden Gärten, 
die hängenden Gärten, die Turmgärten… Jetzt betreibe ich erfolgreich Landwirtschaft. 
Ich kann auch die Ausbildung meines Sohnes bezahlen.“

Abdul Rahim, 45, 

ehemaliger Fischer 

aus dem Dorf Pad-

ma in Bangladesh

CCBD, Christian 

Commission for 

Development in 

Bangladesh, 

ist ein Partner von 

Brot für die Welt. 

Eine Welt. 

Ein Klima. 

Eine Zukunft.

Helfen Sie helfen. 
Sparkasse Göttingen, Stichwort: Brot für die Welt, 

IBAN: DE77 2605 0001 0000 0008 28, BIC: NOLADE21GOE

Copyright Foto: 

Emtiaz Ahmed Dulu /

 Brot für die Welt
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Theologie im Internet – Nicht 

nur eine Hilfe in Coronazeiten

Neugierig? 
Vielleicht  mal auf Instagram schau-
en unter https://www.instagram.
com/seligkeitsdinge_/?hl=de

Josephine Teske ist Pastorin und frisch 

in den Rat der  EKD gewählt.

Fragen an die Kandidat:innen zur 
Ratswahl.
Wo sehe ich die zukünftigen Auf-

gaben und Perspektiven für die 

Arbeit der EKD?

Seit meiner Kindheit wollte ich Pas-
torin werden. Die Kirche war ein Heimatort für mich. Ich bin in ihr und mit ihr groß ge-
worden. Ein Zuhause im Glauben und der Gemeinschaft. Nun, in meinem Amt, erkenne 
ich, dass unsere Institution stark an ihren Strukturen kränkelt. Wie gelähmt reagieren wir 
oft nur noch, statt lustvoll neue Wege zu gehen. Als Rat der EKD sehe ich die Verant-
wortung darin, furchtlos voran zu gehen und Strukturen für Gemeinden zu schaffen, in 
denen ohne Scheu oder Angst vor dem Scheitern Kirche gestaltet werden kann.

Es fehlt den Menschen nicht an Glauben. Nicht an Sinnsuche oder Spiritualität. Sie 
suchen sie nur nicht mehr in der Kirche. Die Aufgabe des Rates sehe ich darin, die 
Grundlage dafür zu schaffen, dass Menschen genau das tun: die Kirche als Ort der 
Suche nach Antworten und lebendigem Glauben zu erleben .

Wir sollten agieren, statt reagieren. Mutig – und wenn es sein muss auch unkon-
ventionelle Wege gehen. Nicht aus Angst heraus Entscheidungen treffen. Sondern im 
Vertrauen darauf, dass dies Gottes Kirche ist, die wir als Menschen formen dürfen. Dazu 
zählt für mich, die Zukunft innovativ zu gestalten, indem zum Beispiel die digitalen Ver-
kündigungsformen gestärkt werden. Und zu gesellschaftlich relevanten Themen Stel-
lung zu beziehen 
Was bringe ich dafür in die Arbeit des Rates mit ein?

Mich und meine Stärken. Als Pastorin arbeite ich an der Basis, analog und digital. Er-
lebe jeden Tag Ängste und Sorgen der kirchlichen Mitarbeitenden. Kenne die aktuellen 
Themen derer, die mit uns Kirche gestalten. Und ich kann Menschen für Glaube und 
Kirche begeistern. In meiner digitalen Arbeit zeige ich jeden Tag Christ innen, Atheis-
tinnen und anders Gläubigen, wie Glaube gelebt und mit der Kirche verbunden werden 

kann. Auch hier bringe ich einen großen Erfahrungsschatz über die Fragen derer mit, 
die auf der Suche sind oder sich an die Kirche gebunden fühlen. Ich zeige auf, in wel-
chem Wandel die EKD sich befi ndet und gleichzeitig gelingt es mir, digital tausenden 
Menschen jeden Tag zu porträtieren, wie die Kirche der Zukunft aussehen könnte. All 
diese Erfahrungen runden ab, was ich in den Rat der EKD einbringen kann: meinen 
Blick und mein Gespür dessen, was Menschen bewegt. Dazu meinen Ehrgeiz, mein 
Durchhaltevermögen, meinen Mut und meinen Blick nach vorn. Und nicht zu vergessen: 
meine Lust auf und meine Liebe zu dieser Kirche! Immer getragen in der Gewissheit: Die 
Kirche Gottes können wir Menschen nicht zerstören.

h� ps://www.ekd.de/teske-josephine-68802.htm

Würdevoll und selbstbestimmt zu Hause leben

ü Legal 

ü Qualifiziert

ü Kranken- und sozialversichert

www.stayhome-pflege.de

Vermittlung von Betreuungspersonal für die sog. 24-Stunden-Pflege

Verena und Arndt v. Pape, Donata v. Kerssenbrock

ü Transparente Kosten

ü Kompetente Beratung und Betreuung

ü Erfahrung und Qualität

Mitglied im Verband für häusliche 

Betreuung und Pflege e.V. (VHBP)

„24-h-Pflege“
Regional für Sie da! In Northeim, Göttingen, 

Duderstadt, Kassel und Umgebung.

Vermittlung von Betreuungs- und 

Pflegepersonal für die häusliche 

Betreuung (sog. 24-Stunden-Pflege).

www.stayhome-pflege.de

Tel.: 05503 915 986 10
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

der 
 

Friedhofsgebührenordnung 
 

für die 
 

Friedhöfe Hetjershausen u. Groß Ellershausen 
 

in vereinfachter Form 
 
 
Gemäß § 4 der Rechtsverordnung über die Verwaltung kirchlicher Friedhöfe vom 
13. November 1973 (Kirchl. Amtsblatt 1974 S. 1) hat der Kirchenvorstand der 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Hetjershausen 
 
für den Friedhof Hetjershausen (Flurstücke 11 und 12/2, Flur 7, Gemarkung Hetjers-
hausen, in Größe von 0,61.35 ha) und für den Friedhof Groß Ellershausen (Flurstück 
31/1, Flur 3, Gemarkung Groß Ellershausen, in Größe von 0,71.06 ha) am  
7. September 2021 die Friedhofsgebührenordnung beschlossen. 
 
Diese Ordnung wurde vom Kirchenkreisvorstand des Ev.-luth. Kirchenkreises Göttingen 
am 26.10.2021 kirchenaufsichtlich genehmigt. 
 
Der volle Wortlaut der Friedhofsgebührenordnung kann dem Amtsblatt Nr. 66/2021 des 
Landkreises Göttingen vom 28.10.2021 entnommen werden. 
 
Ebenso liegt die Friedhofsgebührenordnung zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros im  
 
Ev.-luth. Pfarramt Hetjershausen, In der Wehm 8, 
37079 Göttingen, OT Hetjershausen    aus. 
 
Oder ist auf der Internetseite der Kirchengemeinde einzusehen: 
https://hetjershausen.wir-e.de/friedhof. 
 
Die Friedhofsgebührenordnung tritt am 29.10.2021 in Kraft. 
 
 

Der Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Hetjershausen 

Im Auftrage 
 

 

gez. Grabbe 
 

 

Ev.-luth. Kirchenkreisamt Göttingen-Münden 

Impressionen der Seniorenfeier 

des Sportvereins. 

Im nächsten Heft mehr dazu.
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Wir helfen Ihnen weiter …

Eine Taufe, Trauung, Goldene Hochzeit usw. anmelden……
…..können Sie bei Pastor Pascal Misler, Tel. 94855. Je früher, desto besser!

Unsere Gemeindeschwester……
…..Frau Bartels erreichen Sie unter Tel. 0151-40 22 93 13 oder über das Gemeindebüro.

Patenscheine, Taufbescheinigungen …
….bekommen Sie im Gemeindebüro Hetjershausen bei  der Sekretärin Frau Gisela Sist, 

Tel. 0551-91455, dienstags von 10 bis 12 Uhr oder kg.hetjershausen@evlka.de

Wenn Sie seelsorgliche Beratung wünschen……..
….wenden Sie sich an Pastor Misler, Tel. 94855. Sollte Ihr Pastor einmal nicht erreichbar 

sein, hilft Ihnen die Telefonseelsorge Tag und Nacht weiter. Sie erreichen sie gebüh-

renfrei unter 0800-1110111. Für Kinder und Jugendliche gibt es von Montag bis Freitag 

jeweils zwischen 15 bis 19 Uhr das Kinder- und Jugendtelefon unter 0800-1110333.

Wenn Sie diakonische Hilfe benötigen …
…sprechen Sie Ihren Kirchenvorstand oder Ihr Pfarramt an. Sie können sich auch direkt 

an den Diakonieverband Göttingen, Schillerstraße 21, Tel. 0551-51781-0 wenden. Hier 

fi nden sie unter anderem die Kirchenkreissozialarbeit und die Evangelische Lebensbe-

ratungsstelle – 0551-706400 – sowie die Fachstelle Sucht und Suchtprävention – 0551-

72051.

Wenn Sie in die Kirche eintreten möchten…
…wenden Sie sich an den Pastor unter 94855 oder an das Gemeindebüro unter 91455. 

In der christlichen Gemeinde teilen wir Freude und Leid….
…deshalb veröffentlichen wir Geburtstage ab 70 Jahren und Kasualien in unserem Ge-

meindeEcho. Wenn Sie das nicht möchten, rufen Sie uns bitte an, Tel. 91455.

Wenn Sie unsere Arbeit vor Ort fi nanziell unterstützen wollen…..
…nutzen Sie für Spenden gerne unser Konto IBAN DE77 2605 0001 0000 0008 28, 

Sparkasse Göttingen, Konto-Inhaber: Kirchenkreisamt Göttingen. Bitte geben Sie unter 

Verwendungszweck „4817 KG Hetjershausen“ an. Alle Spenden sind steuerlich absetz-

bar.

Wenn Sie Wünsche oder Kritik haben…
…wenden Sie sich an den Kirchenvorstand oder an Ihren Pastor.
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Kirchengemeinde:  Pascal Misler, Pastor    Tel.: 0551-9 48 55
    Gisela Sist, Gemeindebüro  Tel.: 0551-9 14 55 
Ortsrat:                   Heidrun v. d. Heide, Ortsbürgermeisterin Tel.: 0551-9 69 59
Sportvereinigung:  Carsten Lüder, Vorsitzender  Tel.: 0551-50 96 612

Wir drucken einmal jährlich alle weiteren Anschriften und Kontaktmöglichkeiten für 
Sie auf ein separates und dauerhaftes Anschriftenblatt. Sollten Sie dieses nochmals 
benötigen, so erhalten Sie es im Gemeindebüro.

Impressum:
GemeindeEcho der Ev.-luth. Kirchengemeinde Hetjershausen, der Sportvereinigung 
Groß Ellershausen-Hetjershausen und des Ortsrats Groß Ellershausen/Hetjershausen/
Knutbühren. Herausgegeben vom Kirchenvorstand, Vorstand der Sportvereinigung und 
dem Ortsrat; V.i.S.d.P.: Pastor Pascal Misler. 
Zusammenstellung im Gemeindebüro der Kirchengemeinde Hetjershausen, In der 
Wehm 8, 37079 Göttingen, E-Mail: kg.hetjershausen@evlka.de.
https://hetjershausen.wir-e.de/aktuelles

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Februar 2022 

Leserbriefe und Beiträge bitte an das Gemeindebüro. Die Redaktion behält sich vor, 
eingesandte Manuskripte zu kürzen. Auch geben sie nicht die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Wir weisen darauf hin, dass gelegentlich während Veranstaltungen in unserer Ge-
meinde Fotoaufnahmen gemacht werden. Diese Aufnahmen nutzen wir analog sowie 
digital im Zusammenhang mit der Veranstaltung, für die Öffentlichkeitsarbeit und die 
Dokumentation. Alle Texte, Fotos und Grafi ken sind urheberrechtlich geschützt; wenn 
es nicht vermerkt ist, können Sie im Pfarrbüro den Urheber erfragen.
Druck: Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen, Aufl age: 1.700 Exemplare. 
vier Ausgaben pro Jahr. 
Wir danken für die Verteilung durch freiwillige Helfer/innen an alle Haushalte unserer 
Gemeinde. 
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